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Nr . 290 . Freitag , den 19 » Okt . 1821 ,

Baiern . — Freie Stadt Frankfurt . — Frankreich . (Paris . Straßburg .) — Destreich . — Preuffen. — Rußland . — Schweiz . —

Türkei.

B a i r r n.

München , den 14. Okt . Heute Vormittags sind
Se . kdn . Hoh . der Kronprinz von hier wieder nach
Würzburg abgrreist .

Am 6 . d . ist hier der Graf Adolph von Rechtem und
Limpurg , älterer Sohn und Nachfolger des Grafen von
Rechter » und Limpurg , königl . baier . Generalmajors
und erblichenReichörathS , an einer EntzündungSs und
Friestlkrankheit , im 2ö . Jahr « seines Alters , ge¬
storben .

Freie Stadt Frankfurt .

Frankfurt , den 17 . Okt . Hier ist folgende Be¬
kanntmachung erschienen : „ Um den wiederkehrenden lö .
Oktober würdig zu feiern , wird Folgendes fcstgefezt :
Am 17 . , in der Abendstunde von 5 bis 6 Uhr , wird
das Fest, durch Läuten aller Glocken und Abftuern der
Kanonen angekündigt . Dasselbe geschieht am 18. , in
der Frühstunde von 7 bis Z Uhr . Am 1Ü . beginnt der
Gottesdienst in allen christlichen Kirchen , sowohl in der
Stadt als in den Dorfschaften , UN! y Uhr . Ein hoher
Senat und löbliche ständige Bürgerrepräsentativn versam¬
meln sich um diese Zeir in den Kirchen ihrer Konfessio¬
nen . Um halb 11 Uhr stellen sich das Linienmilirär , die
Kavallerie , Artillerie und übrige freiwillige Korps der
Landwehr auf dem Roßmarkt auf , und drfiliren sodann
vor dem Römer vorbei , wo ein Hoher Senat versammelt
ist . Von Z bis 4 Uhr Nachmittags werden auf dem
Römerberg , vor der St . Katharinenkirche , auf dem
Garkückenplaz und an dem Einigkeirsbrunnen , so wie
zu Sachsenhausen von den Schulkindern rigendö dazu ge -
drukte Danklieder unter Begleitung musikalischer In «
strumente abgesungen . Dasselbe geschieht in den Dvrf -
schaften au) den Gemeindeplätzen . Bei allenfalls ungün¬
stiger Witterung hat der Gesang in der Kirche zu gesche¬
hen . Während deS eben berührten Gesangs darf über
die vorerwähnten Plätze weder gefahren noch geritkn wer¬
ben. In der Synagoge der jüdischen Gemeinde sind feier¬

lich « Gebete angeordnet. Don 4 bis 5 Uhr Nachmittags
wird das Fest ausgeläutet , und dieKanonen abgefeuerk.
Da dieser Tag für Frankfurts Bewohner , theils wegen
des im I . ISIS erfochtenen glorreichen SiegS , dem Frank ,

furt seine Wiederherstellung verdankt , theils wegen der

an diesem Tage im I . lölü geschehenen feierlichen Be¬

schwörung der Stadtverfassung unvergeßlich seyn Muß ,
so berechtigt der hohe Zwek dieses Festes , sowie Verschon

so oft erprobte Biedersinn löblicher Bürger - und Einwoh¬
nerschaft zu der Erwartung , baß Jedermann dahin mit -
wirke , daß dasselbe auf »ine den Dank gegen die Vor¬

sehung würdig auSsprecbende Arr gefeiert und durch nicht -

gestört werde . Stadtkanzlei ."

Frankreich .

Pari - , den iS . Okt . Nach Angabe einiger un¬
serer Journale befindet sich der König etwas unpäßliche
Gestern , Sonntags , war inzwischen , wie gewöhnlich ,
große Aufwartung bei Sr . Majestät .

Man hat heute folgende weitere Nachrichten von den

Deputirkenwahlen : DaS Wahlkvllegium des Calvados ,
departement haü den Grafen d' Hautefeuillr , das der Cha¬
rente den Gen . Lieut. Grafen Dupvnt und den Hrn . de
Guerronniece , das deS Juradeparlemrnt den Hcn . Babey ,
Mitglied des königl . Gerichtshofs zu Besantzon , das
der Niederloire den Grafen Humbert de SesmaisopS und
Hr . Reveliere , das der Marne die HH . Delalot und Lois-

son , und das deS Puy - dr - Dvmedcpartement den Gra «

fen von Chabrvl , den Baron d ' AubiereS und den Rit¬
ter Duranquet de Chalus zu Deputirten ernannt «

Strasburg , den 17. Okt . Gestern wurde hier ,
wie in ganz Frankreich , zum Gedächtniß deS TodeStags
der Königin Marie Antonie ein feierlicher Trauergottes ,
dienst gehalten . ^ Die Gesundheitsumstände d «S Ge ».
Grafen Rapp hatten seinen Mitbürgern Besorgnisse ein,
geflößt . Bi « Colmarer Zeitung versichert , daß der Hr ,
Graf sich auf dem Wege der Grnesuntz befinde.
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Oestreich .
Beschluß d «S gestern abgebrochenen Artikels aus dem

östreich . Beobachter vom 11 . Okt . Am 22 . Aug . er ,
wartete der Divisionskommandant nur noch günstigeren
Wind , um weiter nach dem Archipelagus unter Segel
zu gehen . Die während deS Aufenthaltes des östreech .
Geschwaders »n Zante an den Befehlshaber desselben von
verschiedenen Seiten emgegangenen Nachrichten bestäti¬
gen vollkommen alles , waS wir unfern Lesern bisher
über den Stand der Dinge jm Archipelagus , in Morea
und Epixus , über den Brand in A ! i Pascha

'ö Festung ,
über dessen Unterhandlungen mit dem Belagerungsheer « ,
über den mißlungenen Angriff der Insurgenten gegen
Parga u . f. w . gemeldet halten , lieber die von den In¬
surgenten , gleich nach dem Beginn deS Aufruhrs , aus¬
gerüstete Seemacht , womit sie den Aufstand auf mehre¬
ren Inseln des Archipelagus verbreiteten , heißt es in
obigen Nachrichten : „ Jm Monat April schon rüsteten
Spezia , Hydra und Jpfara ungefähr 160 Kvrfaren -
Briggs .aus , welche höchstens ypsundrge Kanonen fuh¬
ren . Achtzehn derlei Fahrzeuge kamen rm Monat Jan .
in den Golf von P

'atras , wo sie einen ganzen Monat
über gegen .eine dort öefindliche türkische Korvette » gir¬
ren , und dann wieder nach dem Archipelagus abgiengen .
Zu eben der Zeit bewafnete sich die Marine von Galaxi -
di im Golf von Lepayto , und nahm warmen Antheil an
der Revolution , indem sie die wenigen in dortiger Ge¬
gend befindlichen Türken massakrirre , die Kauffahrlei¬
schiffe aller Nationen insulttrte , visilirte , und ihnen ,
ohne Achtung für irgend ein « Flagge , Hrypernisse aller
Art in den Weg legte . Diese Korsaren sind armirre Mer¬
kantilschiffe von 200 bis 250 Können , und führen eine
weisse Flagge mit einem rorhen Kreuze . " Ueber die tür¬
kische Seemacht in diesen Gewässern heißt es : „ Am 1 .
Jul . lief der türkische Admiral , Kara Alt , mit einer
Flotte von ly Kriegsschiffen ( theils Linienschiffen , theilS
Fregatten und BriggS ) , nebst einem Transporte von ,
wie man sagt , 10,000 Mann Landungstruppen , aus der
Straße der Dardanellen auS . Als diese Flotte mit sehr
heftigem Nordwinde durch den Archipel segelte , liefen
einige Transportschiffe zu Samos auf den Strand ; die
Truppen retteten sich auf die Insel , und die Griechen
wurden , da die ottomannische Flotte ihren Weg sorisez -
te , in den Stand gesezt , die Transportschiffe zu verbren¬
nen , wodurch die , ganz unwahrscheinliche , allgemein
verbreitete Zeitungnachricht veranlaßt wurde , daß die
türkische Kriegsflotte durch die griechischen Korsaren¬
schiffe geschlagen , und zum Theil verbrannt worden sey .
Die türkische Flotte ist im Gegentheil auf Befehl des
Großherrn nach Rhodus gesegelt , woselbst sie die Flotte
des Pascha von Egypten erwartet , um dann , vereint
mit dieser und der im Kanal von Corfu befindlichen Es -
kadre deS Kapudana Bei , ,zu vperiren . " ( Von der
am 14 . August zu RhoduS erfolgten Bereinigung der
vttomannischen Flotte mit der aus Alexandrien ausgelau¬
fenen Eskadre deS Pascha von Egypten hatte maü da¬

mals , 22. August , kn Zante noch keine Nachricht «re
halten .)

P r e u s s , n.
Berlin , den 13 . Okt . Der königl . dänische aus¬

serordentliche Gesandte und bevollmächtigte Minister am
hiesigen Hofe , Graf von N - ventlow , ist vvn Karlsbad
hier angekommen , und der wirkliche geheime Staals -
und Kabinetsininlsier , Graf von Bernftorff , vvn hier
nach dem Mecklenburgfchen abgereiset .

Nachdem Sr . königl . Maj . die Resultate der Justiz¬
verwaltung des Jahres igly und 1Ü20 rmbenchttl ,
haben Sie den Justlzrnimstcr beauftragt , allen Justiz »
beamten über ihreuuermüdeteThätigkeik , Lünsteift -rin ih¬
rem Berufe , fortdauernden Sinn für Wahrheit und
Recht , und rükstchltose Handhabung der Gesetze , den
allergnädigsten Beifall zu erkennen zu geben . In den
Provinzen diesseits des RheineS , in welchen die königl .
preuß . allgemeine Gerichtsordnung eingeführt ist , schweb¬
ten hei allen Ober - und Untergerichten im vorigen Jah¬
re , ausserdenilntersuchungen : 1 ) Zivilprvzesse , 345,611 .
2 ) Konkurs - , LiquiöattonS - und Subhaftationspro -
zesse , 13,625 . 3) Vormundschaften , 372,208 . Von
diesen 8uk Nr . 1 und 2 sind durch Erkenntnisse 122,2Y4 ,
durch Vergleiche 60,543 , und durch Entsagung 57,577
beendigt .

Unsere heutige Staatszeitung meldet aus Kleve : Jm
Anfänge des Monats Sept . wurden in hiesiger Stadt
zum erstenmal ? Afsisensitzungen gehalten . ES ist dieS
eine Folge der neuen Einrichtung , wonach an dem
Hauptorte eines jeden Landgerichtsbezrrks in den Rhein¬
provinzen eine solche Gerichtsbarkeit hingewiesen wor¬
den ist , und nur zufällige Hindernisse konnten hier bis¬
her die Ausführung dieser Bestimmung verschieben . Je
gespannter daher die Erwartung des hiesigen Publikums
für diesen werthgehaltcnen Gegenstand gewesen , desto
wirksamer war der Eindruk , welchen die Verhandlung
selbst aufdaS zahlreich versammelte Auditorium machte ,
das sich in den Stand gesezt sah , durch eigene Anschau¬
ung über die Schuld oder Unschuld seiner vor ihm ste¬
henden , in Anklagestand geftzlen Mitbürger zu urthei -
len , worin diese zugleich « ine Bürgschaft für den recht -
mäsigen ÄuSgang der Prozedur finden mochten . Den
Geschwsrnen wurden durch die Bemühung des Assiscn -
präsid .enten und des OberprokuratorS , dessen Redner -
talent man hier insbesondere zu bewundern Gelegenheit
fand , die Grundsätze , welche bei der Institution der
Geschwornengerrchte zum Grunde gelegt worden , auf
eine recht faßliche Weise entwickelt , indem vorzüglich
von dem Hauptbegriffe ausgegangen wurde , daß die
Geschworenen sich keineswegs nach bestehenden Rechts¬
theorien umzusehen , sondern bei dem Ausspruche blos
ihrer Ueberzeugung und dem Eindrücke , welchen die
Verhandlungen aufsie gemacht , zu folgen hätten . Und
so verfehlten sie denn auch den gehörigen Takt nicht ,
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woher denn die ersten zu Kleve gehaltenen Asstsen auch

hier den diesem Jnstitq -te in dey Mcinprovlnzen allge¬

mein beigelegke » Werth behauptet haben .

Rußland .

Petersburg , Sen 2S . Sept . Unsere Zeitungen

zeigen die Abreise SeS Kaisers mit folgenden Worten

an : „ Ser Kaiser ist in der Nacht vom 24 . auf den 25 .

abgereiSt , um über die Regimenter der in dem Gouver¬

nement von WitepSk kanlvnnirenden Garden Heerschau

zu halten . Se . Maj . werden nach einer Abimsenheit

von einigen Tagen wieder in hiesiger Hauptstadt er¬

wartet . "

Gestern , am Jahrestage der Krönung des Kaisers

und seiner durchlauchtigsten Gemahlin , haben sich II .

MM . die Kaiserinnen in großem Pompe in die Kirche

von Kasan begeben , und daselbst dem feierlichen Gottes¬

dienste beigewohnt . AbendS war die Stadt erleuchtet .

Der russische Gesandte an der hohen Pforte , Baron

von Slcogonoff , ist am 25 . in hiesiger Hauptstadt rin -

gctroffen .

Schweiz .

Im Kloster Engelberg hat sich vorlezte Woche ein

junger hvfnungsvoller Kvnvsntual , aus Einsiedeln ge¬

bürtig , erschossen . Die Aedte der Kongregation unter¬

suchen die Vexanlassung dieses seltenen Vorfalls .

Die LausannerZeitung widerspricht der Nachricht von

der Unsicherheit der Straßen im Wallis .

Ein Herr Emanuel Friedrich Fuchs , aus Bern , for¬

dert in Schweizer Blättern zu einem Feder - Tvurnicre

über die streitigen Lehrsätze der christlichen Konfessionen

heraus , und verspricht , dem Gegner , wozu er sich be¬

scheiden einen „ noch so gelehrten " Geistlichen römisch¬

apostolischer Konfession erkiest , der ihm in dem Kampfe ,

erweiölicbermaßen , die Palm - als Sieger entreißen , und

ihn in allem überweisen sollte , jährlich auf lebenswierig

die Nuznießung von sechszehntausend , Schweizerfran¬

ken zu vier von einhundert zuzusichern , das Ka¬

pital aber , auf dm Fall kinderlosen Absterbrns , einer

Milden Stiftung mittelst Testaments zuzuweuden .

Türkei .

( Aus dem östreich . Beobachter vom 12 . Okt .) Durch

bas am 17 . Sept . aus Zante abgesegelte und in Triest

«ingelaufene Schiff deS östreichischen KapitänS Alimon «

da , har man die Nachricht erhalten , daß die türkische

Flotte an der Küste von Morea , bei Koron , vor Anker

gegangen , 7000 Mann Truppen gelandet , und die Fe¬

stung mit Lebensmitteln versehen hat . Von da segelte
die Flotte am 1Z. Sept . auf die Rhede von Zante , und

begab sich am 15 . in der Richtung des Golfs von Le-

panto gegen Patras , anscheinend in der Absicht , auch

dort eine TruppenauSschiffung zu bewerkstelligen , und

einige ber borkigen Münzen zu verproviantireir . GS

hak sich durch die Aussage dieses SchrffskapitänS auch

bestätigt , daß die bewaffneten griechischen Fahrzeuge ,
um sich auszubessern , in den Häfen von Hydra , Jspara

und Spezia eingelaufen sind , wodurch die Operativ ,

neu der türkischen Flotte wesentlich erleichtert werden

dürften . Obige Nachricht wird auch auS Livorno be¬

stätigt . In einem Schreiben aas dieser Stadt vom 2s .

Sept . heißt : „ Folgende Nachrichten erhalten wir durch

einige von Malta und Zant « angekommene Schiffe . Am

14 . Sept . gieng auf der Rhede von Zante die türkische

Flotte , 34 Schiffe stark , und auS 3 Linienschiffen , 4

Fregatten , 2 Korvetten , und der Ueherreft aus BriggS
und Transportschiffen bestehend , vor Anker . Dabei be¬

findet sich das Geschwader des Pascha von Egypten , das »

sich durch besonders gute Haltung auszeichnet . Ein Theil

der Flotte soll nun , wie es heißt , am 15 . nach dem

Meerbusen von Lepanto abgesegelt , - er Ueberrest aber

nach Milo zurükgekehrt seyn , um sich mit io ander »

türkischen Schiffen zu vereinigen , und im Archipelagus
die griechischen Flotten zu bekämpfen . Es heißt , diese

Flotte habe beim Auslaufen von Rhodus die dort auf

sie wartende griechische Flotte zerstreut , und einen Ttzeil

davon vernichtet ; doch bedarf dieses noch nähere Be¬

stätigung . " ( Vergl . Nr . 264 und 2SS der Karlsruher

Zeitung .)

Philipps bürg , den 15 . Okt . Heute beehrte der

hochwürdigste Bischof von Evara , Joh . Bapt . von

Keller , kdnigl . würkemb . Staatsrath rc. von der vom

Vikariate zu Bruchsal angewiesenen Firmungsstation

Waghäusel aus die hiesige Stadt mit seiner Gegen¬

wart . Er wurde mit Artilleriesalven und Glockenge¬
läute empfangen . Schon bei dem Aussteigen vor der

Wohnung des Dekans und Stadtpfarrers gewann der

verehrungSwürdige Mann durch sein «dlrS Benehme «

die Herzen aller ; besonders aber rührend , und jedes

gefühlvolle Herz in seiner Liefe ansprechend , war ber

religiöse Akt , in welchem er der auf dis Knie nieder «

gesunkenen Menge der Gläubigen iden bischöflichen Se¬

gen ertheilte . Von da begab sich der ehrwürdigste Bi¬

schofin den so schön alS geschmakvoll gezierten Tempel ,

hernach in das AmthauS , und endlich in das Rath¬

haus , wo er bei Einsicht der in hiesigem Archive be¬

findlichem , ins hohe Alterkhum gehenden schriftlichen
Dokumente sich als gründlicher Alterthumssorscher - u .

Kenner bewährte . Nach einer kurzem Erfrischung , wo¬

bei die Stadtkanonen den ausgebrachten Toast begleite¬
ten , kehrte er unter einem herzlichen Abschied und

unter den nämlichen Ehrenbezeugungen , wie hei sei¬

nem Empfang , die daS Volk noch mit einem Vi -

vakruf erhöhte , nach seiner Firmungsstation zurük .
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Okt . Barometer Thermometer Hygrometer Wind Witterung überhaupt .
. sArg . 7; 27 Zoll 11,0 Linien 6,7 Grad über 0 66 Grad N . trüb, Rege»27 Zoll 11,2 Linie» 7,5 Grad über 0 63 Grad N . trüb

( N . 11z 27 Zoll 11,1 Linien 3,7 Grad über 0 65 Grad N . heiter, kalt, früher neblicht
. f Mrg . 7 ! 27 Zoll 11,2 Linien 4,3 Grad über 0 66 Grad N . trüb, starker Nebel3 27 Zoll 10,y Linien 7,8 Grad über 0 62 Grad N . heiter

^ N . 11 27Zolll1,1 Linien 4,2 Grad über 0 66 Grad N . trüb

Theater - Anzeige .
Sonntag , den 2i . Okt . (mit allgemein aufgehobenem

Abonnement — zum Vottheil der Mad . Müller ) :
Aline , Königin von Golksnda , Oper in Z Auf¬
zügen ; Musik von Berton . — Mad . Müller , ged .
2 hau , vom tön. Hoftheater zu Stuttgart , Aline.

Kunst - Anzeige .
Der Unterzeichnete macht die ergebenste Anzeige , daß

er das rühmlich bekannte lithographische Werk :
Sammlung denkwürdiger Gebäude des Mittelalters in

Deutschland , von Dom . Quaglio , Königl . Baier .
Hofmaler ,

< n sich gekauft hat .
Der erste Band bestehet in folgenden Ansichten : r ) Stedt

Eßlingen ; 2 ) Klosterhof in Franke » ; z ) St . MaximuS -
Kapeke in Salzburg ; 4 ) Walfahrts - Kirche im Tirol ; 5 ) Ky-
Pfenberg im Alimühlrhale ; 6) Seitengang im Münster zu
Ulm ; 7 ) ReichSprälatur Kaiftrsheim bei Donauwörth ; 8 )
Dcmkirchhof in Regensburg ; 9 ) Scvkß Prunn ; io ) Kirch¬
hof St . Johann in Nürnberg ; n ) St . Margarethenkapelle
zu Nürnberg ; 12 ) St , Martinskirche zu Landshut : iz )
St . Clement imRheingau ; 14 ) Tempelherrenhof in Bacha -
rach ; 15) WerneruSkirche in Oberwrsel ; 16 ) Dom zu Frank¬
furt a. M . ; 17 ) Eingang insMünster zu Ulm ; 18 ) Raih -
haus in Ulm ; ly ) den Nonnberg und Festung Salzburg ;
2v ) St . Marimuskapelle und der Kirchhof zu Salzburg ;
21 ) Gewölbe im Strasburger Münster ; 22 ) Burg Elz im
Moseirhale ; 2Z ) St . PaulSthor in Basel ; 24 ) Ruine
Frauenkirch .

Diese 24 Blätter wird er vom i . Nov . bis Ende De¬
zember dieses Jahrs an diejenizen , welche sich direkte in
frankirten Briefen an ihn wenden , in guten Abdrücken ,
für ZH fl . baar erlassen . — Ferner besizt er die beiden gro¬
ßen Blätter : der Marktplaz zu Nürnberg und der Dom
zu Regensburg , von demselben Künstler , jedes s 4fl . —
Diejenigen , welche sich auf die Fortsetzung dieser beiden
Werke subscribiren , erhalten jedes kleine Blatt ä r st.
Zo kr. und ein große « a 4 fl. — Nächstens werten er¬
scheinen : die Stadt Freidurg in der Schweiz ; das Mün¬
ster zu Basel ; das Münster zu Freidurg im Breisgau rc .
Auch wird ein Text dazu geliefert werden . Von dem I .

Nov . ckn können erst Versendungen gemacht « erden , in¬
dem bis dahin die Exemplare aukommen .

Karlsruhe , den 12 . Okt . 1821 .
Joh . Velten , Kunsthändler .

Karlsruhe . sPferde - Derstcigerung . ) Mon¬
tag , den 22 . Oktober , Vormittags um 9 Uhr , werden zu
Gvttsaue H Stük ausrangirte Reitpferde von der reiten¬
den Artillerie gegen gleich baare Bezahlung öffentlich ver¬
steigert werden ; wozu man die Kaiifliebhaber einladet .

Aus Auftrag .
Hammes ,

Oberlieut . u . Reg . Quartiermeister .
Bruchsal . sPferde - Versteigerung . ) In Ge -

mäsheit einer hohen Ordre der Großherzvgl . hochlöblichen
Genecalmsoekkion der Kavallerie vom 14 . d. M . , Nr . 88 ,
werden Montag « , den 22 . Okt . , Vormittags 9 Uhr , 16
Srük Pferde , welche zum Ausrangiren bestimmt sind , in
dem Bauhof dahier gegen baare Bezahlung öffentlich ver¬
steigert ; wozu die Liebhaber cingeladen werden .

Bruchsal , dm 15 . Okt . 1821 .
Der Oberst und Kommandeur ,

v . Degenfeld .
Mannheim . sGesuch eines Kapellmeisters . ^

Das Großherzvgl Badische Linien -Znfantsrie - Regimenk v.
Srockhoin , Nr , Z , sucht einen Kapellmeister , welcher meh¬
rere Instrumente bläst , auch Musik zu arrangiren ver¬
steht ; die Bttingnisse sind sehr vorlheilhaft und annehm¬
bar ; derjenige , welcher zur Annahme dieser T '. elle bereit
ist , und -obige Kenntnisse besizt , wolle sich bei dem Regi -
mcntskommando dahier melden , wo sodann das Weitere
abgeschlossen werden wird .

Mannheim , Len rz Okt . 182 ? .
Der Obrist und Regimentskommandeur .

Freihr . » . Brandt .

Anzeige .
Das wegen seiner Güte und Schönheit so vertheilkast

bekannte Lehrer Haidmondglas ist zu den billigsten Preisen
fortwährend zu haben bei

Johann Michael Koch sei. Wittw
in Frankfurt a/m .

Redakteur ; G. A. Lam » p Verleger uttd Druckt! r P . Macklot .
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